
12
 2

02
1

mmk 
haag am hausruck

mmk 
haag am hausruck

An einen Haushalt Zugestellt durch

DA CAPO
DIE VEREINSZEITUNG DER MARKTMUSIKKAPELLE HAAG/H.

www.marktmusik-haag.at

Rückblick auf die Konzertwertung des Bezirks Grieskirchen am 30. Oktober

Neue Gesichter und jede Menge Leistungsabzeichen bei unserer Jugend

Das neue Bezirksjugendorchester mit einem Haager Dirigenten

Freude an der Musik!
Die MMK Haag/H. erzielte - trotz schwieriger Umstände -

einen tollen Erfolg bei der Konzertwertung im Oktober
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Liebe Haagerinnen und Haager,
liebe Freunde der MMK Haag!

//   Grußworte unseres Obmanns Stefan Hofmanninger

Wie auch immer sich die nächste Zeit 
entwickelt, hoffen wir als Musikverein 
weiterhin auf Ihre Unterstützung – sei es 
persönlich als Zuhörer oder durch finan-
zielle Zuwendungen.

Ich wünsche Ihnen, soweit es möglich 
ist, eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022. „Bleibt´s gsund“

Stefan Hofmanninger
Obmann

konzerten beim Sozialzentrum und in 
Niedernhaag endlich wieder für die Haa-
ger Bevölkerung musizieren. Auch die 
Konzertwertung Ende Oktober trieb den 
Musikverein weiter voran und wir konnten 
in der Leistungsstufe D einen ausgezeich-
neten Erfolg für uns verbuchen.

Leider stellen uns die momentanen 
Verordnungen im musikalischen Zu-
sammenleben vor eine große und 
schwierige Aufgabe. Wir stellen dadurch 
unseren Musikbetrieb wieder ein und 
können somit das geplante Wunschkon-
zert leider nicht wie geplant am 11. De-
zember abhalten.

Es freut mich sehr, dass ich Ihnen in 
dieser Ausgabe wieder etwas vom mu-
sikalischen Geschehen in den letzten 
Monaten berichten darf und kann. Nach 
einer gezwungenen langen Pause ging 
es nach mehreren Monaten Anfang Juni 
wieder mit der Probenarbeit los. Um 
den MusikerInnen den Start zu versü-
ßen und für die anstehenden Proben 
gewappnet zu sein, gab es für jede und 
jeden ein kleines Starterpaket in Form 
eines „Goodiebags“.

Schön war es anzusehen, dass trotz 
der musikalischen Abstinenz die Kolle-
ginnen und Kollegen voller Vorfreude 
und Tatendrang wieder in die Probe ka-
men und sich an der Kameradschaft so-
wie dem musikalischen Zusammenspiel 
nicht viel geändert hat.

Natürlich war es für die Motivation von 
Vorteil, dass wieder Ziele gesteckt wurden. 
So durften wir Ende Juli bei den Straßen-
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Liebe Musikbegeisterte,
liebe Bevölkerung der Markt-
gemeinde Haag am Hausruck!

Worte unseres Kapellmeisters   //

Leider mussten wir coronabedingt die 
Planungen für unser Wunschkonzert am 
11. Dezember 2021 wieder einstellen 
und das Konzert absagen. Sehr schade, 
denn wir hätten gerade jetzt wieder so 
richtig „Fahrt“ aufgenommen.

Wir werden die Entwicklung verfolgen 
und hoffen, im Frühjahr 2022 (geplant 
wäre der 26. März) ein Konzert für Sie 
veranstalten zu können.

Mit den Vorbereitungen zur Konzertwer-
tung begann erneut ein musikalisches 
und soziales Leben in unserem Musik-
verein. Ich bin sehr froh, dass wir uns 
entschlossen haben bei dieser Veran-
staltung teilzunehmen. Somit entstand 
wieder ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl. Denn das ist neben dem Erlebnis 
Orchestermusizieren der wichtigste Out-
put und wurde mit einem tollen Ergeb-
nis belohnt. Ich gratuliere auch unseren 
neuen JungmusikerInnen, welche sich 
gleich bei ihrem ersten großen Auftritt 
so erfolgreich eingebunden und enga-
giert haben. Super!

Starkes Lebenszeichen - Konzertwertung!

Ausblick:
Der Oberösterreichische Blasmusikver-
band hat uns aufgrund der Leistungen 
bei Konzertwertungen zum Landeswett-
bewerb in der höchsten Leistungsstufe 
entsandt. Der Wettbewerb findet am 15. 
Mai 2022 im Rahmen der Music Austria 
in Ried im Innkreis statt. Das wäre für 
uns das nächste große mittelfristige 
Ziel und wir freuen uns über diese Ein-
ladung.
 
Mit Optimismus und Vorfreude auf wei-
tere Vereinshöhepunkte wünsche ich Ih-
nen alles Gute und hoffe, wir sehen uns 
bald wieder.

Hermann Pumberger
Kapellmeister
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Nach einer pandemiebedingten Pause 
von über 2 Jahren fand im Bezirk Gries- 
kirchen wieder eine Konzertwertung 
statt und zwar im s’Zentrum in Kallham. 
Neben drei weiteren Musikkapellen 
durften auch wir, die MMK Haag am 

Hausruck, endlich wieder zeigen, was 
wir können. Mit den drei Stücken „My-
stic Rivers“ von Thomas Doss, „How to 
train your Dragon“ von John Powell und 
“Birdland” von Josef Zawinul konnten 
wir in der Leistungsstufe D großartige 

94,90 von 100 möglichen Punkten er-
reichen. Dies war die beste Punktewer-
tung des Tages und brachte uns eine 
Goldmedaille ein.

Marlen Hochwimmer
DaCapo Redaktion

Konzertwertung 2021

//   Toller Erfolg - trotz Pandemie
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Open-Air Konzerte in Haag/H.  //

Tolle Leistungen unserer JungmusikerInnen wurden belohnt //

Endlich war es wieder soweit!

Am Samstag, den 31. Juli 2021 durfte die 
MMK Haag nach einer langen Zwangs-
pause wieder „on Tour“ gehen. Das er-
folgreiche Konzertformat konnte auch 
heuer an zwei Standorten, beim Sozial-
zentrum und Ghost City Saloon, in Haag 
am Hausruck stattfinden. Gute Wetterver-
hältnisse und ein begeistertes Publikum 
trugen zu den gelungenen, sommer- 
lichen Open-Air Konzerten bei.   

Die MMK Haag/H. tourte wieder!

Mitte Juni fand im Innenhof des Ge-
meindeamtes Haag am Hausruck die 
Verleihung der Leistungsabzeichen des 
Oberösterreichischen Blasmusikver-
bandes für die MMK Haag am Hausruck 
statt. Insgesamt elf junge MusikerInnen 
erhielten durch Bezirkskapellmeister 
Hermann Pumberger ihre Urkunden in 
Bronze und Silber. Neben den stolzen 
Eltern gratulierten ebenfalls Bürger- 
meister Konrad Binder und LMS- 
Direktor Guntram Zauner zu den mit viel 
Engagement erbrachten Leistungen.  

Johanna Huber
Schriftführerin

Verleihung der Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Geehrte JungmusikerInnen:
2. Reihe v.l.n.r.: Hannes Eiber, Florian Ganglmayer, Elena Rabengruber,  
 Leonie Kronberger, Markus Wallaberger, Felix Weitzenböck
1. Reihe v.l.n.r.: Noah Möseneder, Alexander Juric, Niclas Huemer,  
 Teresa Geyerhofer, Marie Rusche
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//   Gemeinsame Wanderung durch unsere schöne Heimat

Schweißperlen standen mir auf der 
Stirn und mein Herz raste. Keuchend 
und völlig außer Atem schleppte ich 
meinen Körper den gewaltigen Berg 
hinauf. Mein Mund war so trocken, 
dass ich kaum mehr spucken konnte. In 
diesem Moment sehnte ich mich nach 
nichts mehr als nach dem kühlen Nass. 
Es schien vergebens, doch plötzlich 
blieb vor mir jemand stehen, nahm den 
Rucksack von den Schultern und kramte 
darin herum. Auf einmal hörte ich klir-

fühlte wieder einen Funken Hoffnung. 
Voller Dank und Anerkennung nahm 
ich die Flasche entgegen, öffnete den 
Drehverschluss und nahm einen groß-
en Schluck. „Aah!“, entfuhr es mir. Dank 
dieser herrlichen Hopfenkaltschale 
konnte ich den Marsch im Hausruckwald 
fortsetzen. 

Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt da-
raus, wie es uns Musikerinnen und Mu-
sikern am Samstag, den 11. Sept. bei 
der Musikerwanderung erging. Nach 
einer sehr langen, coronabedingten 
Pause im Verein fiel der Entschluss 
wieder etwas gemeinsam zu unter-
nehmen. Musikfeste, Ausflüge und 
Konzerte waren leider alle abgesagt, 
daher planten wir einen Wandertag mit 
anschließender Grillerei. Nicht nur die 
Musikerinnen und Musiker selbst, son-
dern auch deren Lebensgefährtinnen 
und -gefährten sowie Kinder waren mit 
dabei. Mit zwei Getränken bewaffnet 
marschierten wir um halb drei beim 
Probelokal los. Komischerweise waren 
diese Durstlöscher schneller weg, als wir 
schauen konnten. Vermutlich sind sie 
bei der heißen Spätsommersonne ver-

dunstet. Jedenfalls führte uns die Route 
zuerst über Manichgattern nach Letten, 
wo wir den Aufstieg in Richtung Grünen 
Weg wagten. Hier brauchten die Ersten 
gleich mal eine Pause und bei einigen 
fiel der Gedanke einfach umzukehren.
Mit dem Ziel einer Käsekrainer vor Au-
gen wanderten wir jedoch tapfer weiter. 
Es ging den Gadringer Hohlweg hinauf 
und den Symbrunnweg wieder talwärts. 
Die Waldroute endete beim Hohen 
Kreuz, wo wir vom Hunger getrieben 
zügig Richtung Probelokal spazierten. 
Endlich beim Ziel angekommen, wurde 
auch sogleich der Grill angeheizt und 
der Durst gelöscht. Dank der warmen 
Temperaturen konnten wir den Abend 
draußen gemütlich auf Bierbänken aus-
klingen lassen. Trotz der Strapazen hat-
ten wir alle einen wirklich tollen und vor 
allem lustigen Wandertag!

Lisa Diesenberger

MMK-Wandertag durch den Hausruck

rende Geräusche. Fast so, als ob zwei 
Glasflaschen aneinanderstießen. „Ist 
das wohl das, wonach es sich anhört?“, 
dachte ich sehnsüchtig. Ich traute mei-
nen Augen nicht, als mein Vordermann 
den Arm in meine Richtung ausstreck-
te und mir eine kleine grüne Flasche 
entgegenhielt. Auf die Sekunde fingen 
meine Augen an zu leuchten und ich 
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Auch wir blieben vom allseits bekannten 
Thema leider nicht verschont und muss-
ten daher schweren Herzens seit Früh-
jahr 2020 nahezu ganz auf unsere Akti-
vitäten verzichten.

Da es nun langsam, aber sicher wieder 
in kleinen Schritten Richtung Norma-
lität geht, wollen wir nun auch wieder 
voll durchstarten. Deswegen freuen wir 

uns schon riesig wieder einmal vor Pu-
blikum spielen zu dürfen.

In weiterer Folge freuen wir uns schon 
riesig auf das BMF 2022 in St. Agatha, 
wo wir hoffentlich eine Marschshow im 
Rahmen des Jugend und Kreativ Wett-
bewerbes präsentieren dürfen. Wie In-
sider und Fans unserer Jugendkapelle 
natürlich wissen, sind unsere Shows je-

des Jahr sehr aufwändig. Auch für unser 
JuKaHaRo Highlight 2022 – dem Jung-
musikerlager, vom 25. bis 28. August im 
„Funiversum“ in Freistadt laufen bereits 
die Vorbereitungen.

Daniel Raab
Jugendreferent

Was gibt es Neues von der JuKaHaRo?

Du spielst ein Instrument, hast Spaß an der Musik und willst gemeinsam musizieren? Dann bist du bei uns genau richtig!
Welche Höhepunkte erwarten dich?

• Marschshow bei Jugend und Kreativ
• Mitwirken beim Wunschkonzert und diversen Konzerten
• Jungmusikerlager
• Übernachtungen im Probelokal, Ausflüge und vieles mehr

JuKaHaRos Wanted – Wir suchen dich!

►
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Es freut uns ganz besonders wieder fünf 
JungmusikerInnen in unseren Reihen 
willkommen heißen zu dürfen: Elena 

Jungmusiker-Vorstellung

Du hast schon einmal die Musikkapelle bei uns in Haag marschieren sehen oder warst sogar schon mal auf einem Konzert? Wir 
wollen dich bei der JuKaHaRo auf dein künftiges Mitwirken bei der MMK Haag vorbereiten, um dir den Einstieg so leicht wie 
möglich zu machen. Daher lernst du bei uns einerseits das Marschieren im Rahmen eines Wettbewerbes und lernst dabei auch 
kennen, wie es ist, in einem Orchester zu spielen und vor Publikum zu musizieren. Neben all diesen musikalischen Aktivitäten darf 
der Spaß bei uns keineswegs zu kurz kommen, weshalb es auch immer wieder Unternehmungen abseits der Musik gibt, wodurch 
wir eine tolle Gemeinschaft bilden wo sich jeder wohl fühlt.

Interessiert? Dann melde dich einfach bei Daniel Raab (0676/814283997) – wir freuen uns auf dich!

Florian Ganglmayer
geboren am 5. Nov. 2006

Instrument: Trompete (seit 2014) 
Lehrer:  Klaus Ganglmayer
Lieblingsmusik:  Englisch-Rap

Warum bin ich bei der MMK?
Weil meine ganze Familie dabei ist, ich auch 
schon bei der Jugendkapelle dabei war und 
weil es ein toller Verein ist.

Markus Wallaberger
geboren am 10. Dez. 2007

Instrument: Schlagzeug (seit 2015) 
Lehrer:  Michael Burgstaller
Lieblingsmusik:  Pop und Blasmusik

Warum bin ich bei der MMK?
Ich bin der MMK Haag beigetreten, weil ich 
sehr viel Spaß am Musizieren habe und es für 
mich immer eine gute Abwechslung von all 
dem Stress ist.

Leonie Kronberger
geboren am 7. Jan. 2007

Instrument: Trompete (seit 2015) 
Lehrer:  Klaus Ganglmayer
Lieblingsmusik:  80`s, Indie, DnB

Warum bin ich bei der MMK?
Weil ich schon immer Teil der MMK Haag sein wollte und 
vor allem von den Wunschkonzerten begeistert war.

Niclas Huemer
geboren am 2. Feb. 2008

Instrument: Posaune (seit 2016) 
Lehrer:  Josef Söllinger-Schropp
Lieblingsmusik:  Swing-Pop

Warum bin ich bei der MMK?
Weil ich gerne in einem Orchester spiele.

Rabengruber (Saxophon), Leonie Kron-
berger (Trompete), Markus Wallaberger 
(Schlagzeug), Niclas Huemer (Posau-

ne), Florian Ganglmayer (Trompete) 
haben bereits bei der Konzertwertung 
ihr Debüt bei der MMK gefeiert und wir 
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Das neue BJO Grieskirchen stellt sich vor   //

Aus einer kleinen Idee im Jahr 2018 
geboren, entwickelte sich ein ca. 
60-köpfiges Orchester, das die besten 
MusikerInnen des Bezirkes Grieskir-
chen vereint. Das Ziel, ein überre-
gionales Orchester zu schaffen, das 
unseren aufstrebenden, jungen Mu-
sikerInnen die Chance gibt sich neben 
ihrer Tätigkeit im Musikverein zu en-
gagieren und weiterzubilden, konnte 
nach einjähriger Zwangspause im 
Sommer 2021 endlich umgesetzt wer-
den. Erarbeitet wurde ein anspruchs-
volles Konzertprogramm im Rahmen 
einer Projektwoche in der LWBFS Ot-
terbach, bei der neben der Arbeit im 
Orchester auch die Fortbildung im Rah-
men von Workshops im Mittelpunkt 
stand – so durften wir renommierte 

Jugend ist Zukunft!

Gastdozenten u.a. von den Wiener Phil-
harmonikern, dem Orchester der Baye-
rischen Staatsoper oder seitens des Oö. 
Landesmusikschulwerks begrüßen. Das 
Premierenkonzert fand am 18. Septem-
ber vor vollem Haus in der Mehrzweck-
halle Gaspoltshofen statt – durch das 
Programm führte unser Kapellmeister 
Hermann Pumberger. 

Besonders freut es mich, dass ich als 
musikalischer Leiter des BJO heuer 
drei MusikerInnen der MMK Haag/H. 
für das Projekt gewinnen konnte: Julia 
Waldenberger (Stimmführerin Fagott), 
Simon Pramendorfer (Horn) und Daniel 
Raab (Schlagwerk)

Terminaviso: Auszüge des Konzertes 
werden in näherer Zukunft in der Blas-
musiksendung „Klingendes Oberöster-
reich“ in Radio OÖ zu hören sein! 

Florian Möseneder

Elena Rabengruber
geboren am 14. Dez. 2006

Instrument: Saxophon (seit 2016) 
Lehrer:  Thomas Prüwasser
Lieblingsmusik:  Rap

Warum bin ich bei der MMK?
Weil mir das gemeinsame Musizieren 
Spaß macht.

sind mächtig stolz auf unseren Jung- 
musiker-Nachwuchs!

Musikalischer Leiter des BJO Grieskirchen
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Glückwünsche & Gratulationen

Ein verdienter Musiker wird 60!

//   Hochzeiten und Nachwuchs

Wir gratulieren unserem ehemaligen Jugendreferenten und Stabführer-Stv. 
Sebastian Hummer zur (standesamtlichen) Hochzeit mit seiner Daniela (am 
28. August 2021 in Eggenfelden, Niederbayern).

Herzlichen Glückwunsch!

Unser ehemaliger Hornist und langjähriger Kapellmeister-Stv. Manfred Vonolfen feierte am 2. November 2021 seinen 60sten 
Geburtstag. Lieber „Vany“ die gesamte MMK Haag/H. gratuliert ganz herzlich und wünscht dir alles,                          alles Gute und vor 
allem Gesundheit!

Danke für deinen 45-jährigen, unermüdlichen Einsatz für unseren
Verein. Du weißt, du bist bei uns jederzeit gerne gesehen!

Weiters freuen wir uns mit unserer DaCapo-Redakteurin und Flötistin Doris (gebo-
rene Thalhammer) über die standesamtliche Trauung mit ihrem Florian Lindorfer 
(am 23. Oktober 2021).

Die MMK Haag/H. wünscht alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg!

Wir gratulieren herzlich und freuen 
uns riesig mit unserem Tubisten 
und Notenarchivar Peter Heftberger                     und seiner Frau Regina zur 
Geburt ihres zweiten Sohnes Max (geboren am 26. 10. 2021).

Jungmusiker im „Anflug“?!

Die MMK Haag/H. wünscht euch alles erdenklich Gute!
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Jungmusiker im „Anflug“?!

Die MMK Haag/H. möchte unserem scheidenden Pfarr- 
assistenten Mag. Hannes Mairinger auf diesem Wege 
nochmal für die gute „Zusammenarbeit“ in den letzten 
Jahren danken. Lieber Hannes, wir wünschen dir bei 
deiner neuen Tätigkeit alles Gute!

Dem neuen Haager Pastoralassistenten Diakon Andreas 
Hagler versichern wir, dass er und die Pfarre Haag/H. sich 
weiterhin auf ihre MMK verlassen können.

Die DaCapo-Redaktion möchte sich auf diesem Weg im 
Namen des gesamten Vereins, ganz herzlich beim Vor-
stand um Obmann Stefan Hofmanninger und Kapell- 
meister Hermann Pumberger für das vorbildliche  
„Krisenmanagement“ während der letzten 1,5 Jahre  
bedanken! 

Unsere Entscheidungsträger haben stets versucht das 
Vereinsleben - im Rahmen der sich ändernden Bestim-
mungen - aufrecht zu halten und dennoch großen Wert 
auf die gesetzlichen Vorgaben und die Gesundheit von 
uns MusikerInnen und der ganzen Bevölkerung zu legen.

Unser Verein steht „voll im Saft“ und hat die Pandemie 
bisher musikalisch und kameradschaftlich sehr gut über-
standen. 

Wir freuen uns alle darauf, möglichst bald wieder 
gemeinsam zu musizieren!



BRAZILIAN WORLD
MUSIC Project

28.5.
Beginn: 19.30 Uhr
G H o s t  c i t y  s a l o o n   |   H a a g / H .

B I G  B A N D   

 KO N Z E R T

mmk 
haag am hausruck

Vorverkauf :  13  €  /  Abendkassa:  15  €
(K inder u nter 14  Jah re  sind frei ! )

BBH
Big Band Haag/H.

p o w e r e d  by:

www.marktmusik-haag.at

Die hohen Corona-Zahlen und die damit verbundenen Bestimmungen der Regierung wirken sich leider auch auf unsere 
für Herbst 2021 geplanten Veranstaltungen aus. So mussten wir sowohl unser BigBand-Konzert am 6. November als auch 
unser Wunschkonzert am 11. Dezember verschieben. Unser Wunschkonzert wird als Frühlingskonzert voraussichtlich am 
26. März 2022 nachgeholt. Das BigBand-Konzert möchten wir am 28. Mai 2022 nachholen. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen/-hören und Ihren Besuch!

Wunschkonzert 
SA, 26. März 2022 
20 00 Uhr | ÖTB-Turnhalle 
musikalische Leitung MMK Haag:

Hermann Pumberger

Mitwirkende:

JuKaHaRo
Thomas “Jimmy” Mayrhuber

Moderation:

Konrad Binder

n e u e r  t e r m i n !

n e u e r  t e r m i n !

Frühlings-

Eintritt: freiwillige Spende!


